
Neuheiten der schlesischen Käferfauna

aus dem Jahre 1909.

Von J. Gerhardt.

Gb. = Gabriel, Generalmajor z. D., Neisse. G. = Gerhardt, Oberlehrer a. D.,

Liegnitz. a. = Aberration, v. = Varietät.

Carabus auronitens a. perviridis Rttr. Riesengeb. (G.). —
C. nitens a. subnitens Rttr. Aufstieg zum Gröditzberge (G.).

— C. cancellatus v. carinatus Charp. Liegnitz i Stck. (G.).

1. Notiophilus hypocrita Putz., laticollis Petri. Rttr.

Riesengeb. (G.), S. O.-Sudeten (Gb.).

Bembidion striatum a. nigrescens Schilsky. Liegnitz (G.). —
B. lampros a. coeruleotinctum Rttr. Schön blau. Zieml. s. —
B. lampros a. nigroaeneum Gerh. Häufiger als vorige a. —
B. punctulatum a. Lutzi Rttr., n. s. mit der Stammform. —
B, bipunctatum a. obscurum Gerh. Dunkelbraun, dunkelblau

o. ganz schwarz n. s.

2. Bembidium viridimicans K. Dan. In Paskau von

Reitter an dunklen Orten gef,

3. Tachys sexstriatus Duft. Als sp. pr. von 4-signatus

zu trennen und Fundorte genauer festzustellen. Nach Reitter

in Schlesien an Flußufern zwischen SteingeröUe n, s.

4. Trechus bescidicus Rttr. An kleinen Wasser-

rieseln und unter Moos. Beskiden (Fauna germ, Rttr. 130).

5. Patrobus septentrionis Dej. In Schlesien (Fauna

germ. Rttr. 133).
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6. Chlacnius fcstivus Fbr. Nach Reitter (Fauna

germ. 187) in Ostschlesien.

Acupalpus dorsalis a. maculatus Schaum. Liegnitz s. (G.).

7. Amara Schimperi Wencker. In vSchlesien (Rttr.

Fauna germ. 161).

S. Aptin US bombarda Uli g. In den mährisch-schlesi-

schen Beskiden und Sudeten. (Rttr. Fauna germ. 200).

Hydroporus unistriatus a. subrufulus O. Schneider. Ich

zähle dahin Liegnitzer Stücke mit oberseits feiner und dichter

Punktierung und düster rötlicher Färbung, s. — H. geminus

a. dorsalis Gerh. Basis der Decken schmal dunkel, eine große

Dorsalmakel, die nach keiner Richtung sich zackig erweitert,

ebenfalls dunkel. Liegnitz. s. — H. planus v. pallescens Seidl.

Liegnitz s.

Rhantus notatus v. 9 vermicularis Fauv. Liegnitz n. s. —
Rh. exoletus v. insolutus Aube. Liegnitz ss. (G.).

Anthobium primulae a. rufipenne Gerh. Schwarz, nur die

Decken einfarbig rotgelb. Kaltwasser Kr. Lüben. i Stck.

9. Porrhodites fenestralis Zett. An der Wölfel in

2 Ex. gefunden (Gb.).

10. Deliphrum algidum Er. Ebenfalls an der Wolfcl.

I Stck. (Gb.).

Planeustomus palpalis v. alutaceus Gerh. Die Decken der

ganzen Länge nach deutlich chagriniert. Gewöhnliche Stücke

nur hinten mit deutlichem Chagrin. Schwarzwasserbruch bei

Liegnitz. ss.

Tlünobius longipcnnis v. pusillimus Heer. Fast ebenso hfg.

als die Stammform. Liegnitz, besonders im Katzbachanspülicht.

Oxyporus maxillosus a. signatus Gerh. Hinterrand des 5. und

6. Dorsalsegments mit einem schmalen Saum regelmäßig senkrecht

gestellter zierlicher schwarzer deutlich durchscheinender kurzer

Striche. Bei der .Stammform sind diese Striche gelb. Liegnitz s,

Stenus impressus v. insulcatus Gerh. Halsschild ohne

Mittelfurchc. ss. Vorgebirge ((t.).

Medon brunneus a, nigricans Gerh. Kopf und Halsschild

fast schwarz. Heßberge, 10, i Stck. Hierher auch M. piceus

der Letznerschen Coli.
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Philonthus concinnus a. ochripennis Gerh. Decken fahl- / ,

gelb. SS. Liegnitz (G.). — Ph. sanguinolentus a. contaminatus ^

Grav. Liegnitz (G.). — Ph. discoideus a, rufipennis Gerh, Flügel-

decken einfarbig gelb. 2 Stck. Liegnitz (G.). — Ph. quisquilius

m. opacus Gerh. Decken matt. Liegnitz ss. (G.).
I

11. Hypocyptus apicalis Bris. Neisse. i Stck. g. (Gb,).

Bryaxis longicornis a. nigripennis Gerh. Decken schwarz. I

I Stck. Liegnitz (G.).

Stenichnus collaris a. rufescens Gerh. Der ganze Käfer f

rot, aber erhärtet, nur 2 Stck. Liegnitz (G.). — St. collaris a. '

tomentosus Gerh. Hinterbrust eines cf sehr dicht weiß behaart. I

Liegnitz (G.).

Liodes dubia a. rufipennis Payk., v. consobrina Sahlb., a.

longipes Schmidt, a. bicolor Schmidt. Alle 4 Aberr. bei Lieg-

nitz u. a. O. n. s.

Ochtebius marinus v. pallidipennis Lap. In der Klette-

schen Sammlung i schles. Stück. — O. marinus a, deletus Rey.

3 Stck. a. d. Katzbach bei Liegnitz (G.).

Cercyon flavipes v. marginellus Paj^k. Wie die Stamm-

form hfg.

Atomaria ruficornis v. nigricornis Gabr. ss. Neisse (Gb.), Lieg-

nitz (G.). — A. ruficornis m. opaca Gerh. Decken matt. Liegnitz s. /

Aphidecta obliteratus a. suturalis Gabr. Die Aberr. hat

breiten schwarzen Natstreifen, normale Stücke haben entweder

keinen oder einen nur schwach angedeuteten.

12. Scymnus rufipes F. Bei Vorderheide in i Stck. (G.).

Coccidula rufa a. glagiata Gerh. Das Dorsum jeder Decke

mit einem '/4 der Länge einnehmenden dunklen Streifen.

Jakobsdorfer See. i Stck.

Attagenus piceus a. sordidus Heer, 2 Stck. von Liegnitz.

Der Catalog von 1906 zieht diese Aberr. zur Stammform, hat

dagegen eine Var. megatoma, deren Beschreibung ich nicht

kenne. Böse zieht seinen piceus mit megatoma zusammen.

Anthrenus verbasci v. nebulosus Rttr. In Liegnitz an der

Promenade auf blühender Tamariske s. (G.).

Leptura rubra v. niacuHceps Gabr. Scheitel mit zwei roten

Fleckenpunkten. Fast häufiger als die Stammform. (Gb. G.) —
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L. attenuata v. brunnescens Balbi ss., v. imperfecta Gerh. Die

schwarzen Ouerbinden erreichen weder Nat noch Außenrand.

Nicht s. — L. attenuata a. macuHcoUis (-rabr. Vorderdecken

des Halsschildes mit einer roten Makel, die bei v. brunnescens

verlängert ist. Nicht s.

Clytanthus sartor v. griseus Gabr. Die weiße Behaarung

der Decken ist so dicht, daß unter ihr die weiße Bindenzeich-

nung nur wenig hervortritt, i Stck. Neisse (Gb.).

/ I Melasoma aenea a. discdlor Gerh. Ein schles. Stück aus

der Sammlung des verstorbenen Selinke. Unterseite metallisch

gelbgrün, Kopf, Halsschild und das vordere Drittel der Decken

gesättigt grün, ein sehr schmaler Hinterrand des Halsschildes,

das Schildchen und die hinteren ^/a der Decken kupferig metal-

lisch, einzelne Flecken dazwischen grün. Fühler schwarz, ihre

ersten GHeder rotbraun, Taster schwarz, Hinterschenkel gräu-

lich, sonst die Beine schwarz metallisch.

Phytonomus punctatus v. lineellus Gerh. Die Nat und

zwei Interstitien jeder FUigeldecke weißlich beschuppt. Lieg-

nitz I Stck.

j

Apion loti a. brunneirostre (ierh. s. Rüssel braun. Lieg-

(
nitz ((}.).
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